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I
D Amerei chaa gää nüd gnueg
Doktebüecher chaufe. Nooch
Tag ond Nacht schnöchslets

(sucht) drönn inne omme.
Emool säät de Maa zonnere:
«Amerei, pass uuf, du schteebst
scho no emool amene Trock-
fähler.» Sebedoni

Mitunter fragt man sich,

ob gewisse Posten

von den besten Leuten

oder die besten Posten

von gewissen Leuten

besetzt sind.

ßz

Nicht bei Trost
Ein Dutzend von zweieinhalb aus

dem Spital im englischen Sunderland
gestohlenen Rollstühlen sind wieder
aufgestöbert worden, versehen mit
Rückspiegeln und Rallyestreifen: Sie

hatten jungen Leuten für ausgefallene
Rennen gedient. wt

Kriminalisten-Dialog
«Gratuliere, Herr Kommissar.

Und wie kamen Sie aufden Täter?»
«Er stand irgendwie expressionistisch

im Raum.»

Übrigens
Viele Männer fänden eher nach

Hause, wenn ihnen die Frauen nicht
immer heimzünden würden. am

Übrigens wird manches vielversprechende Talent vor dem Fernsehmikrophon entdeckt!

Angesagte Zeit
Wer Radio DRS hört (es könnte auch über andere Sender gehört werden), bekommt die Zeit, wie
sie gerade ist, in kreativer Vielfalt serviert. Im Zeitalter der Digitaluhr tönt es im Land der Swatch -
wie diese Auswahl zeigt - dann etwa so:
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Noch ein paar Sekunden und dann ist es 10!
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14 Uhr und gleich 7 Minuten!
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(aufgezeichnet von Eugen Rimensberger)

Gesucht wird
E.T. A. Hoffmanns kongenialer

Interpret, nach dem auf
Seite 48 gesucht wird, war

Jacques Offenbach
(1819-1880).

Auflösung von Seite 48:
Dem schwarzen König ist nun
das Fluchtfeld g5 verstellt, so
dass Weiss mit 3 g8S! Matt
geben kann.
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